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Stadt Coburg 
 

Aufhebung der Satzung über 
Abstandsflächen von Garagen und 

Stellplätzen 
 
Auf Grund von Art. 81 Abs. 1 Bayerische Bauordnung 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. August 
2007 (GVBl S. 588), geändert durch § 7 des Gesetzes 
vom 22. Juli 2008 (GVBl S. 479), erlässt die Stadt 
Coburg folgende  
 
Aufhebungssatzung der Satzung über Abstandsflächen 
von Garagen und Stellplätzen 
 

§ 1 
 
Die Satzung über Abstandsflächen von Garagen und 
Stellplätzen vom 24.07.2000 wird aufgehoben. 
 

§ 2 
 
Die Aufhebungssatzung tritt am Tage nach der 
Bekanntmachung in Kraft. 
 

Coburg, 06.04.2009 
STADT Coburg 
Norbert Kastner 

Oberbürgermeister 
 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst  
im April 2009 
Änderung 

 
Stadt Coburg 

 
18./19.04. Zahnarzt Gunnar Gleixner, 

Viktoriastraße 14, Tel. 92892 u. 95362 
 

Stadt und Landkreis Coburg 
 
Vollzug des Tierseuchengesetzes (TierSG) i.d.F. der 
Bek. vom 22.06.2004 (BGBl. I S. 1260, ber. S. 3588), 
zuletzt geändert durch Art. 1 § 4 G vom 13.12.2007 
(BGBl. I S. 2930) und der Bienenseuchen-Verordnung 
(Bienenseuchen-V) i.d.F. der Bek. vom 03.11.2004 
(BGBl. I S. 2738), geändert durch Art. 10. V vom 
20.12.2005 (BGBl. I S. 3499); 
 
Schutzmaßregeln gegen die Varroatose; 
Anordnung der Behandlung der Bienenvölker gegen 
Varroamilben 
 

Allgemeinverfügung 
 

I. 
 
1. Alle Bienenvölker im Landkreis Coburg und im 

Stadtgebiet Coburg müssen nach Trachtende bis 
zum 31.12.2009 gegen Varroamilben behandelt 
werden. 
 

2. Für die Behandlung dürfen nur die nachfolgend 
aufgelisteten Arzneimittel verwendet werden: 
• Ameisensäure 60% ad us. vet., 
• Milchsäure 15 % ad us. vet., 
• Oxalsäuredihydrat-Lösung 3,5 % ad us. vet., 
• Oxuvar 
• Thymovar oder 
• Apiguard. 

 
II. 

 
Die sofortige Vollziehung der Ziffer I. dieser Anordnung 
wird hiermit angeordnet. 
 

III. 
 
Für den Fall einer Zuwiderhandlung gegen die Ziffer I. 
Nr. 1 dieser Anordnung wird ein Zwangsgeld in Höhe 
von 250,-- Euro zur Zahlung fällig. 
 

IV. 
 
Für diese Anordnung werden keine Kosten erhoben. 
 

V. 
 
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach der Be-
kanntmachung in Kraft. Sie tritt mit Ablauf des 
31.12.2009 außer Kraft. 
 
 

Coburg, 06.04.2009 
Landratsamt Coburg  Stadt Coburg 

Jahn 
Oberregierungsrätin 

 Kuballa 
Ltd. Rechtsdirektor 

 
 
Hinweise: 
Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayer. Verwaltungsver-
fahrensgesetz ist nur der verfügende Teil der Allge-
meinverfügung öffentlich bekannt zu machen. Die All-



gemeinverfügung liegt mit Begründung und Rechtsbe-
helfsbelehrung im Landratsamt Coburg, Lauterer 
Straße 60, Zimmer-Nr. 133, 96450 Coburg und der 
Stadt Coburg, Ordnungsamt, Rosengasse 1, Zimmer-
Nr. 402, 96450 Coburg, aus. Sie kann während der 
allgemeinen Dienstzeiten eingesehen werden. 
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